Name, Vorname

Straße/ Haus-Nr. 

PLZ Ort
Ausländerbehörde
Straße/ Haus-Nr. 

PLZ Ort
...................................... , ..........................  

(Ort) 

(Datum)

Antrag auf Erteilung einer Anspruchsduldung für den Zeitraum einer Ausbildung gem. § 60a Abs. 2 Satz 4 AufenthG
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich eine Duldung für den Zeitraum meiner Ausbildung gem. §60a Abs. 2 Satz 4 AufenthG.
Es heißt unter § 60a Abs. 2 Satz 3ff AufenthG: 

„Die Abschiebung eines Ausländers ist auszusetzen, solange die Abschiebung aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen unmöglich ist und keine Aufenthaltserlaubnis erteilt wird. (…) Einem Ausländer kann eine Duldung erteilt werden, wenn dringende humanitäre oder persönliche Gründe oder erhebliche öffentliche Interessen seine vorübergehende weitere Anwesenheit im Bundesgebiet erfordern. Eine Duldung wegen dringender persönlicher Gründe im Sinne von Satz 3 ist zu erteilen, wenn der Ausländer eine qualifizierte Berufsausbildung in einem staatlich anerkannten oder vergleichbar geregelten Ausbildungsberuf in Deutschland aufnimmt oder aufgenommen hat, die Voraussetzungen nach Absatz 6 nicht vorliegen und konkrete Maßnahmen zur Aufenthaltsbeendigung nicht bevorstehen. In den Fällen nach Satz 4 wird die Duldung für die im Ausbildungsvertrag bestimmte Dauer der Berufsausbildung erteilt. (…) Wird das Ausbildungsverhältnis vorzeitig beendigt oder abgebrochen, wird dem Ausländer einmalig eine Duldung für sechs Monate zum Zweck der Suche nach einer weiteren Ausbildungsstelle zur Aufnahme einer Berufsausbildung nach Satz 4 erteilt“
Im Thüringer Erlass zur Ausbildungsduldung vom 23.04.2018 heißt es weiterhin:

„Die zweite Ausbildungsduldung ist ebenfalls für den gesamten Zeitraum der im Ausbildungsvertrag festgelegten zweiten Berufsausbildung zu erteilen. Bei der zweiten Berufsausbildung ist es unerheblich, ob ein Wechsel des Berufsfeldes oder ein Wechsel von einer betrieblichen in eine schulische Ausbildung (oder umgekehrt) erfolgt.

Begründung: 
Am ----- habe ich erstmals eine Ausbildungsduldung entsprechend Satz 4 bekommen. Am ------ habe ich meine Ausbildung abgebrochen, und daraufhin entsprechend § 60a Abs. 2 Satz 10 am ----- einen Antrag auf Duldung für 6 Monate zur Suche einer neuen Ausbildung gestellt.
Inzwischen habe ich eine neue Ausbildung gefunden.

Am _________ kann ich meine Ausbildung als ____________________________bei _______________ beginnen. Es handelt sich um eine qualifizierte Berufsausbildung. Sie beträgt _______Jahre. 
(Ausbildungsvertrag und Eintragung in die Lehrlingsrolle bzw. Aufnahmezusage der Schule beifügen!!)  

Für den Fall der Ablehnung bitte ich entsprechend § 37 Abs. 2 VwVfG und § 39 VwVfG um die Ausstellung eines schriftlichen und begründeten Bescheides.

Mit freundlichen Grüßen

___________________
Unterschrift 




